
 

Nutztiere: Schwein 
 

Erstelle einen Steckbrief! 
Lies dir den Text aufmerksam durch und erstelle einen  
Steckbrief! 

Das Schwein (lat.: Sus scrofa domesticus) stammt ursprünglich aus dem Nahen 
Osten. Mittlerweile wird das Säugetier aber als Nutztier auf der ganzen Welt 
gehalten. Das Schwein lebt bevorzugt mit mehreren Artgenossen zusammen, weshalb 
ihr Sozialverhalten auch als gruppenbildend bezeichnet wird. Es ist ein Allesfresser 
und tagaktiv. Auch beim Lebensraum ist das Schwein nicht sehr wählerisch und fühlt 
sich überall schnell zuhause. Die Borsten des Nutztieres sind meist in Weiß- bis 
Rosatönen gefärbt. Die Paarungszeit von Sau und Eber sind ganzjährig. Ist das 
weibliche Schwein trächtig, erwartet es in 112 bis 114 Tagen zwischen zwei bis acht 
Ferkel. Ausgewachsen erreichen sie eine Größe von 1,2 m bis 1,8 m und sind zwischen 
50 kg und 150 kg schwer. Ihre Lebenserwartung liegt bei acht bis zwölf Jahren. 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

Steckbrief 
Name:  
Klasse:  
Lateinischer Name:  
Verbreitung:  
Ursprüngliche Herkunft:  
Aussehen:  
Größe:  
Gewicht:  
Lebenserwartung:  
Tragzeit:  
Ernährungstyp:  
Paarungszeit:  
Wurfgröße:  
Nahrung:  
Schlaf-Wach-
Rhythmus: 

 

Lebensraum:  
Sozialverhalten:  

In der 
Nutztierhaltung werden sie bereits nach 8 bis 10 Monaten geschlachtet. 

In der griechischen und römischen Kultur wurden Schweine den Göttern geopfert.  
 

Schweine können nicht schwitzen und sind deshalb sehr 
stressanfällig.  

Das weibliche Schwein wird als „Sau“ bezeichnet und das männliche heißt „Eber“.  


